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 16 Werden, wer ich bin
Lebe ich so, wie es meinem Selbst  
entspricht und mich glücklich macht?
Von Lisa Meyer

 26 „Ein abenteuerlicher Weg“
Psychotherapeut Alexander Noyon über  
die großen Fragen des Lebens und die  
Suche nach individuellen Antworten

 12  Im Fokus: 
„Make masculinity great again!“
Sozialpsychologe Rolf Pohl über soge
nannte PickupArtists, die Frauen wie 
Trophäen sammeln

 30 Jenseits der Eindeutigkeit
Über Geschlechtsidentitäten, die sich  
in der starren Zweiteilung von Mann  
und Frau nicht wiederfinden
Von Florentin Schumacher

 36 Hilfe, Knöpfe!
Angst vor Löchern und Knöpfen?  
Vom Ursprung skurril anmutender Phobien 
Von Jochen Paulus

44 Lektionen des Lebens
In manchen Krisen steckt eine  
wichtige Aufgabe für uns
Von Sven Rohde

58  „Neue Wörter führen uns in  
unbekanntes Territorium“
Psychologe Tim Lomas über faszinierende 
Sprachwendungen rund um den Globus  
und die Weisheit in den Wörtern 

64  „Vom schwarzen und  
weißen Neid“
Die schädigenden und die produktiven Sei
ten eines schambesetzten Gefühls: Psycho
analytiker Eckehard Pioch im Gespräch
  

TITELTHEMA

16  „Dies über alles: Sei dir selber treu“, 
heißt es in Shakespeares Hamlet. Doch 

wir ahnen zerknirscht: Das gelingt uns allzu 
selten. All die Sachzwänge in unserem Alltag, 
all die Optionen: Wo in diesem Gestrüpp bin ei-
gentlich ich? Und führe ich wirklich das Leben, 
das mir und meinen Wünschen entspricht? Wie 
kann ich werden, wer ich bin?
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verlieren. Alles gerät ins Wanken, nichts 
ist mehr sicher. Verhindern lassen sich 
solche Krisen nicht. Wir finden am besten 
hindurch, indem wir sie annehmen

58  Das japanische Wort wabi-sabi 
drückt aus, dass Schönheit auch 

in abgenutzten Dingen zu finden ist. Der 
Maori-Begriff tūrangawaewae bezeich-
net einen Ort, an dem wir verwurzelt 
sind. Der britische Psychologe Tim 
Lomas spürt solchen exotischen Wör-
tern nach und sieht das als Expedition in 
unerforschte Seelenlandschaften
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